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Allgemeine und methodische Erläuterungen 

Allgemeiner Hinweis 

Die im folgenden Bericht dargelegten Ausführungen sind Ergebnis einer 1 %-
Repräsentativstichprobe, dem „Mikrozensus". Diese erstmalig in Brandenburg im April 1991 
durchgeführte Erhebung untersucht in jährlichen Abständen die soziale, wirtschaftliche und 
erwerbsmäßige Entwicklung der Bevölkerung und zeigt auch Familien- und Haushaltszusam-
menhänge auf. In mehrjährigen Abständen werden weitere Lebensbereiche, wie das Pendler-
verhalten, der Aus- und Weiterbildungsstand sowie Fragen der gesundheitlichen und sozia-
len Absicherung untersucht. 

Gesetzesgrundlage 

Für den Mikrozensus gilt ab 1996 das Gesetz zur Durchführung einer Repräsentativstatistik 
über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte (Mikro-
zensusgesetz) vom 17. Januar 1996 (BGBI. 1 S. 34) in Verbindung mit der Verordnung 
(EWG) Nr. 3711 /91 des Rates der Europäischen Gemeinschaft vom 16. Dezember 1991 zur 
Durchführung einer jährlichen Stichprobenerhebung über Arbeitskräfte in der Gemeinschaft 
(Abi. EG. Nr. L 351, S. 1) sowie dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
(Bundesstatistikgesetz-BStaG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. 1 S. 462,· 565). zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. 1 S. 34). 

Methodische Hinweise 

Der Mikrozensus wird jährlich mit einem Auswahlsatz von 1 % der Haushalte durchgeführt. 

Als Bausteine für die Bildung der Auswahlbezirke (mehrere räumlich benachbarte Haushalte 
als eine geschlossene Einheit) wurden ganze Gebäude und bei größeren Gebäuden Gebäude-
teile verwendet. 
Die Bevölkerung in der Sonderschicht Gemeinschaftsunterkünfte wurde über die 
Anfangsbuchstaben der Familiennamen und Auswahleinheiten mit der Richtgröße 15 Perso-
nen eingeteilt. 
Die jährliche Aktualisierung der Auswahl erfolgt über die Meldung der Bautätigkeitsstatistik. 
Im Rahmen der Auswertung werden die ermittelten Werte im Prinzip mit dem Faktor 100 
multipliziert. Bei der Hochrechnung wird jedoch ein zweistufiges Verfahren angewendet, um 
Ausfälle auszugleichen. 

Neben systematischen Fehlern treten bei Sti,chprobenerhebungen auch Fehler auf, die auf-
grund des Unterschiedes zu Totalerhebungen unvermeidbar sind. Bei Stichproben, die, wie 
der Mikrozensus, nach dem Zufallsprinzip gezogen werden, kann die Größenordnung des 
Stichprobenfehlers hinreichend abgeschätzt werden. Die dafür zugrunde gelegte Meßzahl ist 
der sogenannte Standardfehler. Das Auswahlprinzip geht davon aus, daß der relative Stan-
dardfehler für nachgerechnete Besetzungszahlen unter 5000, d. h. für weniger als 50 Perso-
nen oder Fälle in der Stichprobe, bei über 15 % liegt und die Daten somit nur noch bedingt 
verwendbar sind. Zahlen unter dieser Größe werden daher eingeklammert ausgewiesen. 
Werte unter 2,5 T.ausend Einheiten (bei Regional- bzw. Kreistabellen 5,0 Tausend) werden 
gesperrt und durch einen Schrägstrich ersetzt. 
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Aus rechentechnischen Gründen kommt es bei den Mikrozensustabellen - Anzahl in 1000 
mit einer Nachkommastelle - zu nur einer Rundung. Damit enthalten die Auswertungstabel-
len Rechnungsdifferenzen. In den Tabellen nach Verwaltungsbezirken treten zwischen der 
Summe der kreisfreien Städte und Landkreise und der Landessumme Abweichungen auf. 
Diese ergeben sich aus der Methodik des Mikrozensus. 

Begriffliche Erläuterungen 

Alter: In allen Tabellen, die eine Gliederung nach Altersgruppen enthalten, werden Ergeb-
nisse entsprechend der sogenannten Altersjahrmethode nachgewiesen. Die Angaben bezie-
hen sich bei dieser Art der Darstellung auf das Alter am Erhebungsstichtag. Aus erhebungs-
technischen Gründen ist der Stichtag zur Berechnung des Alters unabhängig vom genauen 
Erhebungsstichtag 1998 der 30 .. April (24.00 Uhr). 

Auszubildende in kaufmännischen und technischen Lehrberufen: Hierbei handelt es sich um 
Personen, die in praktischer Berufsausbildung stehen und deren Ausbildung normalerweise 
in einem Angestelltenberuf einmündet. 

Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen: Auszubildende im gewerblichen Lehrberufen 
sind Personen, deren Ausbildung normalerweise in einem Arbeiterberuf einmündet. 

Den Auszubildenden in kaufmännischen, technischen und gewerblichen Lehrberufen werden 
Anlernlinge, Praktikanten und Volontäre mit entsprechender Tätigkeit gleichgestellt. 

Bevölkerung: Alle Einwohner einschließlich Ausländer, die ihre Hauptwohnung am 
Erhebungsstichtag im Land Brandenburg hatten. Die Hauptwohnung ist die vorwiegend 
benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung eines verheirateten Einwohners, der 
nicht dauernd getrennt von seiner Familie lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der 
Familie. In Zweifelsfällen ist die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt 
der Lebensbeziehungen des Einwohners liegt. Angehörige der ausländischen diplomatischen 
Vertretungen gehören nicht zur Bevölkerung. Soldaten (Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, 
Wehrpflichtige) sind in den Ergebnissen des Mikrozensus enthalten. 

Erwerbspersonen: Erwerbstätige und Erwerbslose 

Erwerbstätige: Personen, die in einem Arbeitsverhältnis stehen (einschl. Soldaten und mit-
helfende Familienangehörige), selbständig ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft betreiben 
oder einen freien Beruf ausüben, unabhängig von der geleisteten Arbeitszeit und der Bedeu-
tung dieser Tätigkeit für den Lebensunterhalt. 

Erwerbslose: Als erwerbslos gelten nur solche Personen, die normalerweise erwerbstätig 
sind und z. Z. nur vorübergehend - da sie noch keinen neuen Arbeitsplatz gefunden haben -
aus dem Erwerbsleben ausgeschieden sind sowie Schulentlassene, die sich um eine Lehr-/ 
Arbeitsstelle bemühen. Die Bezeichnung „erwerbslos" ist unabhängig davon, ob jemand 
beim Arbeitsamt als Arbeitsloser oder als Arbeitssuchender gemeldet ist bzw. Arbeitslosen-
geld oder -hilfe bezieht. Personen, die normalerweise keinem Erwerb nachgehen, z. B. nicht-
berufstätige Ehegatten, gelten nicht als erwerbslos. 

Nichterwerbspersonen: Bevölkerungsteil, der dem Arbeitsmarkt nicht zur Verfügung steht. 
Hierzu zählen Kinder und Jugendliche sowie Rentner, aber auch Personen, die zwar im 
Erwerbsalter sind, aber als Studentinnen/Studenten, Hausfrauen/Hausmänner oder aus 
anderen Gründen an einer Erwerbstätigkeit kein aktuelles Interesse haben. 
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Regionen: Eine Region ist ein weitgehend miteinander verflochtener Lebens- und Wirt-
schaftsraum der wesentliche naturräumliche siedlungs- und infrastrukturelle Verflechtungen 
erfaßt. Für die Regionalplanung werden als großflächige Teilräume des Landes fünf Regio-
nen gebildet, die sich wegen der besonderen Lage von Berlin in der Mitte des Landes 
räumlich-sektoral von der inneren bis zur äußeren Landesgrenze erstrecken. 

Wirtschaftsbereich/Wirtschaftsunterbereich: Die Darstellung der Ergebnisse in wirtschaftli-
cher Gliederung erfolgt nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 
(WZ 93) Fassung für den Mikrozensus. Sie wurde aus der europäischen Klassifikation NACE 
Rev. 1 abgeleitet. Die Wirtschaftszweige untergliedern sich in Wirtschaftbereiche, Wirt-
schaftsunterbereiche und Wirtschaftsunterabschnitte. 
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1. 1 Bevölkerung im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder Hoch-
schulabschlusses und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon 
Schulabschluß Insgesamt 

1 Beruflicher oder männlich weiblich 

Hochschulabschluß 1000 

Bevölkerung 2 578,7 1 270,2 1 308,5 

noch in schulischer Ausbildung/ 
noch nicht schulpflichtig 518,0 263,2 254,8 

mit abgeschlossener Schulausbildung 1 972,5 969,0 1 003,5 

Haupt- (Volks)schulabschluß 717,0 318,3 398,6 

Rea1schulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 132, 1 65,3 66,8 

Abschluß der allgemeiilbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 822,2 419,9 402,3 

Fachhochschulreife 49,7 27,0 22,7 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 239,3 131, 1 108,2 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 12,3 7.4 14,9) 

ohne allgemeinen Schulabschluß 24, 1 11,6 12,5 

ohne Angabe 64, 1 26,4 37,7 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 1 688.4 871,8 816,4 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 1 159, 1 585,5 573,6 

Fachschutabschlu ß 1l 131,0 94,3 36,7 

Fachschulabschluß der DDR 160,2 47,9 112,3 

Fachhachse hulabschlu ß21 83,8 51, 1 32,7 

Hochschulabschluß::i1 146,7 89,4 57,2 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 7,6 13,61 13,9) 

ohne beruflichen bzw Hochschulabschluß 430,3 167,5 262,8 

ohne Angabe 76,3 31,7 44,5 

1) Einschließlich einer Meister· !Technikerausbildung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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1.2 Bevölkerung im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder Hoch-
schulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von „. bis unter .„ Jahren 

Schulabsch1yß Insgesamt 
unter 1 s l 1 s - 20 l 20 - 30130 - 40140 - 50 J 5~euhnrd Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Männlich 

Bevölkerung 1 270,2 199, 1 102,8 154,2 214,8 199,2 399,9 

noch in schulischer Ausbildung/ 
noch nicht schulpflichtig 263,2 199, 1 63,0 

mit abgeschlossener Schulausbildung 969,0 37,7 147,0 207,0 194, 1 383,0 

Haupt- (Volks)schulabschluß 318,3 5, 1 16,9 21.1 32,4 242,8 

Reelschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 65,3 18,7 18,5 6,9 5,0 16, 1 

Abschluß der allgemeinbildenden 
po1ytechnis'chen Oberschule der DDR 419,9 10,8 80,3 148, 1 121,0 59,6 

Fachhochschulreife 27,0 14,61 14,01 14,8 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 131, 1 27,6 25,6 30,6 46, 1 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 7,4 13.6) 

ohne allgemeinen Schulabschluß 11,6 12,71 12,91 12,9) 

ohne Angabe 26.4 13,3) 14,91 13,21 14, 1 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 871,8 X 13,7) 116.4 202,0 188,3 361,2 

Abschluß einer Lehr-/Anlerneusbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 585,5 X 13,31 104,5 152,6 122,5 202,6 

Fachschulabschluß 1> 94,3 X 14,21 16,8 19,2 53,9 

Fachschulabschluß der DDR 47,9 X 6.4 10,5 30.4 

Fachhochschulabschluß'l 51, 1 X 12,9) 8.4 12,2 27,6 

Hochschulabschluß::i) 89,4 X 13,61 17,0 23,3 45,4 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 13,61 X 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 167,5 X 97,6 33,4 7,4 6,2 22,9 

ohne Angabe 31,7 X 14.41 5,2 14.41 16, 1 

1) Einschließlich einer Meister- /Technikerausbildung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) E:inschließich Lehrerausbildung 
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Noch: 1 .2 Bevölkerung im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von „. bis unter ... Jahren 

Schulabschluß Insgesamt 
unter 1 S l 1 5 • 20 l 20 - 30 130 -40 140 -50 1 s~euh~d Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Weiblich 

Bevölkerung 1 308,5 184,8 96,7 129,8 205,9 192,4 499,0 

noch in schulischer Ausbildung/ 
noch nicht schulpflichtig 254,8 184,8 68,8 

mit abgeschlossener Schulausbildung 1 003,5 26,6 123,4 200,8 18~, 1 464,5 

Haupt- (Volkslschulabschluß ' 398,6 (3,01 8,9 11, 7 26,6 348,6 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 66,8 12,6 17,2 7,3 6,5 23.2 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 402,3 8,0 67, 1 148,6 121,5 57, 1 

Fachhochschulreife 22,7 I (3,71 5,7 (3,7) 8,2 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 108,2 25,9 2c.O 28,9 25,0 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses (4,91 

ohne a11Qemeinen Schulabschluß 12,6 7,7 

ohne Angabe 37,7 (3,7) (3,61 (2,91 26",7 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 816,4• X 12.71 93,9 194,6 177, 1 348,3 

Abschluß einer Lehr· /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 573,6 X 74, 1 130,0 110,7 256,9 

Fachschulabsch)uß 1> 36,7 X (4,41 8,0 8,2 '15,7 

Fachschulabschluß der DDR 112,3 X 7,9 28,4 28,2 48,0 

Fachhochschulabsc h1uß21 32,7 X (3,2) 10,Q 9,0 10,5 

Hochschulabschluß::i1 57,2 X (3,51 17,7 . 20,3 15,8 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses (3,91 X 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 262,8 X 92,5 31,9 7,5 11,5 119,6 

ohne Angabe 44.4 X (4,01 (3,81 (4,0) 31,2 

1) Einschließlich einer Meister· /Technikerausbildung 
2) Einschließlich lngeniei.Jr· und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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Noch: 1.2 Bevölkerung im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von ... bis unter „. Jahren 

Sphu!absch!uß Insgesamt 
unter 15 r, 5 - 20 l 20 - 30 f ao. 40140 - 50 r s~euhnrd Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 100Q 

Insgesamt 

Bevölkerung·., 2 578,7 383,9 199,5 284,0 420,8 391 ,6 899, 1 

noch in schulischer Ausbildung/ 
noch nicht schulpflichtig 518,0 383,9 131 ,7 

mit abgeschlossener Schulausbildung 1 972,6 64,4 270,5 407,5 382.4 847,6 

Haupt- (Volks)schulabschluß 717,0 8, 1 25,8 32,6 59, 1 591,3 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 132, 1 31 ,3 35,7 14,2 11 ,6 39.4 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 822,2 18,8 147,5 296,7 242,5 116,7 

Fachhochschulreife 49,7 (2,71 6. 1 10,3 7,6 22,9 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 239,3 53,5 52,5 59,5 71,3 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 12,3 6,0 

ohne allgemeinen Schulabschluß 24, 1 (4,0) (4,7) (3, 11 10,6 

ohne Angabe 64, 1 7,0 8,5 6,2 40,9 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 1 688,4 X 6,3 210,3 396,9 365,4 709,4 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 1 159, 1 X 5.4 178,6 282,6 233, 1 459,3 

Fachschulabschluß11 131,0 X 8,6 24,8 27.4 69,8 

Fachschulabschluß der DDR 160,2 X 8,3 34,9 38,7 78, 1 

Fach hoc hschulabschlu ß2) 83,8 X 6,0 18,5 21 .2 38,0 

Hochschulabschluß31 146,7 X 7,2 34,8 43,5 61,2 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 7,6 X 3,0 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 430,3 X 190, 1 65,2 14,8 17,7 142.4 

ohne Angabe 76,3 X (3,0) 8.4 9, 1 8,5 47,3 

1) Einschließlich einer Meister- /Technikerausbildung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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1.3 Bevölkerung im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses und Beteiligung am Erwerbsleben 

Allgemeinbildender 
Insgesamt 

Erwerbspersonen Nichterwerbs-
Schu!abschlyß 

Erwerbstätige f ErWerbslose personen 
Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Bevölkerung 2 578,7 1 123,5 270,7 1 184,4 

noch in schulischer Ausbildung/ 
noch nicht schulpflichtig 518,0 12,5) I 514,5 

mit abgeschlossener Schulausbildung 1 972,6 1 096,0 259,2 617,3 

Haupt- (Volks)schulabschluß 717,0 168,8 88,0 460,3 

Realschutabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 132, 1 86,2 14,5 31,4 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 822,2 627,6 136,3 58,2 

Fachhochschulreife 49,7 32,2 13.4) 14, 1 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 239,3 175,2 15,3 48,8 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 12,3 6,0 I 14,5) 

ohne allgemeinen Schulabschluß 24, 1 14,5) 14,21 15,4 

ohne Angabe 64, 1 20,5 6,4 37,2 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 1 688.4 985,4 233,6 469,2 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 1 159, 1 631,7 193,0 334.4 

Fachschulabschluß 11 131,0 80,2 8,7 42, 1 

Fachschulabschluß der DDR 160,2 100, 1 14,6 45,5 

Fac hhochschulabschluß2 i 83,8 58,6 7,6 17,6 

Hoc hschulabschlu ß3l 146,7 110,4 8,5 21,7 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 7,6 (4,4) I I 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 430,3 112,8 29,7 287,8 

ohne Angabe 76,3 25,3 7.4 43,6 

1) Einschließlich einer Meister- /Technikerausbildung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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1.4 Erwerbspersonen Im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Schylabscbluß Insgesamt 
15 -20 l 20 - 30 l 30 - 40 l 40 - 50 l 50 - 60 1 6~0ui:;d Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Männlich 

Erwerbspersonen 745,2 37,6 139,6 209,3 192,7 145,6 20,2 

noch in schulischer Ausbildung 

mit abgeschlossener Schulausbildung 723,6 35,0 135,4 203,0 188,5 141,8 20,0 

Haupt· (Volks)schulabschluß 145,8 14,4) 16,3 20, 1 30,0 65,8 9, 1 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 53,4 17,3 17,7 6,6 14,91 6, 1 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 397,4 10,4 79,3 146,2 118,3 40,5 12.71 

Fachhochschulreife 18,6 14,51 14.0) 5,5 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 103,5 18,9 25,0 30,2 23,0 5,4 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 14,91 

ohne allgemeinen Schulabschluß 6, 1 

ohne Angabe 13,5 14, 11 13. 11 (3,51 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 653, 1 12,61 112,5 198,8 183,2 136,2 19,6 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbitdung 
oder gleichwertiger Berufsf,achschulabschluß 449,9 (2,61 100,9 149,8 118,0 71 ,8 6,7 

Fachschulabschluß1
> 62,8 (4,21 16,6 18,9 20,5 (2,6) 

Fachschulabschluß der DDR 29,3 6,2 10.4 9,8 

Fachhochschulabschluß21 38,9 (2,91 8,4 12, 1 13,0 (2,5) 

Hochschulabschluß31 69,4 (3,31 16,9 23,2 20,5 5,4 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses (2,81 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 75, 1 34.4 23,9 6,0 5, 1 5,2 

ohne Angabe 16,9 13,31 14.41 (4,21 (4,21 

1 l Einschließlich einer Meister- /Technikerausbitdung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verwattungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 



- 15 -

Noch: 1.4 Erwerbspersonen im April 1998 ~ach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Schulabschluß Insgesamt 
15- 20 i 20 - 30 l 30 - 40140 - 50150 - 60 l 6~•uhnrd Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Weiblich 

Erwerbspersonen 649, 1 25,4 109,2 194, 1 180,7 133,8 6, 1 

noch in schulischer Ausbildung· 

mit abgeschlossener Schulausbildung 631,2 23,2 105,6 190,2 177,8 128,5 5,9 

Haupt· (Volkslschulabschluß 110,9 12.81 6,9 10,3 22,8 64,9 (3,0) 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 47,3 11,2 16,0 6,9 6, 1 6,7 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 366,4 6,9 62.4 141,7 116,5 38,2 

Fachhochschulreife 16,9 (2,51 5,6 (3,71 13,3) 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 86,9 17,3 25,2 27,9 14,6 

ohne Angabe zur Art des Schulabschlusses 12,8) 

ohne allgemeinen Schulabschluß (2,61 

ohne Angabe 13.4 (2,71 13.31 (4,21 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 565,9 86,6 185,4 168,3 118,9 5,0 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 374,7 68.4 123,3 103,6 76, 1 

Fachschulabschluß 1J 26,, (4,01 7,5 8, 1 5,9 

Fachschulabschluß der DDR 85.4 7,3 27,5 27,0 22,5 

Fachhochschulabschluß21 27,3 12.91 9,8 8,9 5.4 

Hochschulabsch1uß31 49,6 13,21 16,8 20,0 8,6 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 12,81 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 67.4 23,3 19,8 s.o 8,8 9,5 

ohne Angabe 15,8 12.81 13,61 (3,61 5,2 

1) Einschließlich einer Meister- !Technikerausbildung 
2) Eins'chließlich Ingenieur· und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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Noch: 1.4 Erwerbspersonen im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses, Altersgruppen und Geschlecht 

Allgemeinbildender davon im Alter von ... bis unter „. Jahren 

Scbu!abschlyß Insgesamt 
15 - 20 / 20 - 30 / 30. 40 / 40. so/ so - 60 j 6~euh~d Beruflicher oder 

Hochschulabschluß 1000 

Insgesamt 

Erwerbspersonen 1 394,3 63,0 248,9 403,4 373,3 279,4 26,3 

noch in schulischer Ausbildung (3,6) 13,2) 

mit abgeschlossener So:hulausbildung 1 355,2 58,0 241,0 393,5 366,5 270, 1 25,9 

Haupt- CVolks)schulabschluß 256,7 7,2 23,2 30,4 52,9 130,7 12,2 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 100,7 28,5 33,7 13,6 11,0 12,8 

Abschluß der allgemeinbildenden 
polytechiiischen Oberschule der DDR 763,9 17,2 141,7 288,0 234,9 78,6 (3,5) 

Fachhochschulreife 35,6 (2,5) (4,5) 10, 1 7,6 8,7 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 190,5 36,2 50,2 58, 1 37,6 6,5 

ohne Angabe zur Art des Schu.labschlusses 7,8 

ohne allgemeinen Schulabschluß 8,7 (2,5) (2,61 

ohne Angabe 26,9 5, 1 7.4 5,5 7,8 

mit beruflichem bzw. Hochschulabschluß 1 219,1 (4, 1) 199, 1 384,3 351,6 255,4 24,8 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 824,7 (3,8) 169,3 273, 1 221,6 147,9 8,9 

Fachschulabschluß n 88,9 8,2 24, 1 27,0 26,4 (3,3) 

Fachschulabschluß der DDR 114,7 7,7 33,7 37,4 32,3 (3,6) 

Fachhochschulabschluß2• 66,2 5,8 18,3 21,0 18,4 12,7) 

Hochschulabschluß31 118,9 6,6 33,8 43, 1 29,2 6,3 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 5,7 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 142,5 57,8 43,7 11,0 13,9 14,8 

ohne Angabe 32,7 6,2 8,0 7,8 9,4 

1) Einschließlich einer Meister- (Technikereusbildung 
2) Einschließlich Ingenieur- und Verweltungsfechhochschutabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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1.5 Erwerbstätige im April 1998 nach Art des allgemeinbildenden, beruflichen oder 
Hochschulabschlusses und Altersgruppen 

Allgemeinbildender davoi:i im Alter von •.. bis unter .„ Jahren 

Schu!absch!yß Insgesamt 
15 - 20 j 20 - 30 j 30 • 40 j 40 - 50 j 50 . 60 j 6~ouhnrd Beruflichen oder 

Hochschulabschluß 1000 

Erwerbstätige 1 123,5 56,0 202,0 335,3 310,2 197, 1 22,9 

noch in schulischer Ausbildung (2,5) 

mit abgeschlossener Schulausbildung 1 096,0 52,7 196,5 328,4 305, 1 190,6 22,7 

Haupt- (Volks)schulabschtuß 168,8 6, 1 14,7 20,2 38,3 79,2 10,3 

Realschulabsch\uß (Mittlere Reife) 
oder gleichwertiger Abschluß 86,2 25,9 27,3 1 1'7 10,0 10,4 

Abschluß der a11gemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule der DDR 627,6 15,8 114,9 238,9 195, 1 59,8 (3,0) 

Fachhochschulreife 32,2 (4,3) 9,5 6·,9 7,5 

Allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife (Abitur) 175,2 34,0 47,3 53,3 32,6 6,2 

ohne Angabe zur Art des Schulabschluss~s 6,0 

ohne allgemeinen Schulabschluß 14,5) 

ohne Angabe 20,5 14,0) 5,8 14, 11 5,9 

mit beruflichem bzw. Hochschulabsch1uß 985,4 12,7) 160,5 321,9 295,9 182,6 21 ,6 

Abschluß einer Lehr- /Anlernausbildung 
oder gleichwertiger Berufsfachschulabschluß 631,7 12,5) 133,0 217,5 176,9 94,3 7,4 

Fachschulabschluß 11 80,2 7,5 22,9 25,0 21 ,6 13, 11 

Fachschulabschluß der DDR 100, 1 7,2 30,7 33,9 25,0 13, 1) 

Fachhochschulabsch1uß21 58,6 5,5 16,9 18,9 15,2 

Hochschulabschluß31 110,4 5,9 32,9 40,0 25,8 5,8 

ohne Angabe zur Art des Abschlusses 14,4) 

ohne beruflichen bzw. Hochschulabschluß 112,8 52,4 36,8 6,9 8,5 7,0 

ohne Angabe 25,3 14,8) 6,3 5,9 7,3 

1) Einschließlich einer Meister· {Technikerausbildung 
2) Einschließlich Ingenieur· und Verwaltungsfachhochschulabschluß 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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2.1 Bevölkerung im April 1998 nach Schularten und Geschlecht 

Merkmal 
Insgesamt männlich weiblich männlich weiblich 

1000 % 

Bevölkerung 2 578,7 1 270,2 1 308,5 49,3 50,7 

darunter 

Schüler /Studenten 11 533,9 271,4 262,5 50,8 49,2 

darunter an 

Allgemeinbildenden Schulen 416,7 210,6 206, 1 50,5 49,5 

Klassenstufen 

1 - 4 130,4 68,2 62,2 52,3 47,7 

5 - 10 237, 1 122,2 114,8 51,6 48,4 

11 - 13 49,2 20,2 29, 1 41,0 59,0 

Berufsbildenden Schulen 116,8 60,6 56,2 51,9 48, 1 

Berufsschule 89,2 47, 1 42, 1 52,8 47,2 

Fachhochschule 10,4 4,8 5,6 46,2 53,8 

Hochschule 17,3 8,7 8,6 50,3 49,7 

1) Einschließlich Schüler/ Studenten, die keine Angaben zur Art der besuchten Schule gemacht haben 
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2.2 Bevölkerung im April 1998 nach Schularten, Altersgruppen und Geschlecht 

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren . 

Merkmal 
Insgesamt 

unter 6 1 6 - 10 1 10-15 1 15 - 20 1 1 
25 und 20 - 25 mehr 

1000 

Männlich 

Bevölkerung 1 270,2 44,2 56, 1 98,8 102,8 76,3 891 ,9 

darunter 

Schüler/Studenten,, 271 ,4 47,8 98,S 96, 1 18,6 10,0 

darunter an 

Allgemeinbilden~en Schulen 210,6 47,8 98,7 63,0 

Klassenstufe 

1 . 4 68,2 47,0 21 ,2 

5. 10 122) 77,5 43,7 

11 . 13 20,2 19,2 

Berufsbildenden Schulen 60,6 33,2 17,4 10,0 

Berufssc.hule 47,1 32,8 9,6 (4,61 

Fachhochschule 14,81 12,61 

Hochschule 8,7 5,2 13,61 

1 l Einschließlich Schüler/Studenten, die keine 'Angabe zur Art der besuchten Schule gemacht haben 
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Noch: 2.2 Bevölkerung im April 1998 nach Schularten, Altersgruppen und Geschlecht 

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Merkmal 
Insgesamt 

unter 6 T 6·10 l 10-15l15-201 20-25 I 
1000 

Weiblich 

Bevölkerung 1 308,5 42,9 51,9 90,0 96,7 62,9 

darunter 

Schüler/Studenten 1> 262,5 46, 1 90,0 93,2 23,5 

darunter an 

Allgemeinbildenden Schulen 206, 1 46, 1 89,8 68,8 

Klassenstufe 

1 - 4 62,2 45,9 16, 1 

5 - 10 114,8 73,6 41,0 

11 - 13 29, 1 27,8 

Berufsbildenden Schulen 56,2 24,4 22,3 

Berufsschule 42, 1. 23,4 13,7 

Fachhochschule 5,6 13,5) 

Hochschule 8,6 5,2 

1) Einschließlich Schüler/Studenten, die keine Angabe zur Art der besuchten Schute gemacht haben 

25 und 
mehr 

964,2 

9,6 

9,5 

(4,9) 

(3,21 
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Noch: 2.2 Bevölkerung im April 1g99 nach Schularten, Altersgruppen und Geschlecht 

davon im A)ter von ... bis unter .„ Jahren 

Merkmal 
Insgesamt 

unter 6 1 6 - 10 1 10 - 15 1 15 - 20 1 20 - 25 1 

1000 

Insgesamt 

Bevölkerung 2 578.7 87, 1 108,1 188,7 199,5 139,2 

darunter 

Schüler/Studenten 11 533,9 93,9 188,7 189,3 42, 1 

darunter an 

Allgemeinbildenden Schulen 416,7 93,9 188,4 131,7 

Klassenstufe 

1 - 4 130,4 92,9 37,3 

5 - 10 237, 1 151, 1 84,7 

11 - 1 3 49,2 47,0 

Berufsbildenden Schulen 116,8 57,6 39,8 

Berufsschule 89,2 56,3 23,4 

Fachhochschule 10,4 6, 1 

Hochschule 17,3 10,3 

1) Einschließlich Schüler/Studenten, die keine Angabe zur Art der besuchten Schule gemacht haben 

25 und 
mehr 

1 856, 1 

19,6 

19,5 

9,5 

(3, 11 

6,8 



- 22 -

3. Erwerbstätige und Auszubildende im April 1998 nach Wirtschaftsbereichen und -unterbe-
reichen 

darunter 

Erwerbstätige Auszubildende in Auszubildende in Wj rtscbaftsberejgh insgesamt kaufmännischen gewerblichen Wirtschaftsunterbereich und technischen 
Ausbildungsberufen Ausbildungsberufen 

1000 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 52,7 I I 

Produzierendes Gewerbe 

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 147,8 12,8) 7,6 

Energie- und Wasserversorgung 13,3 I 

Baugewerbe 194,5 I 16, 1 

Zusammen 355,6 14,8) 24, 1 

Handel, Gastgewerbe und Verkehr 

Handel und Gastgewerbe 183,8 8,9 8, 1 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 69,9 I I 
Zusammen 253,8 10,3 8,9 

Sonstige Dienstleistungen 

Kreditins.titute und Versicherungsgewerbe 25,6 I I 
Grundstückswesen, Vermietung, 70,2 12,71 I 

Dienstleistungen für Unternehmen 

Öffentliche Verwaltung u. ä. 122,2 I I 
()ffentliche und private Dienstleistungen 243,4 6,3 5,2 

Zusammen 461,5 13,3 7,6 

Wirtschaftsbereiche insgesamt 1 123,5 28,9 42,9 
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4.1 Bevölkerung im April 1998 nach allgemeinbildendem Schulabschluß und Geschlecht 

Land 
Regionen . 

Allgemeinbildender Brandenburg Prignitz- 1. Uckern:ark- 1 Oderland- 1 Havelland- 1 Lausitz-
Schulabschluß Oberhavel Barnim Spree Fläming Spreewald 

• 1 000 

Männlich 

Zusammen 1 270,2 193,8 157.4 223,9 344,1 351,0 

darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 318,3 52.1 37.8 52,7 80.4 95,2 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 65,3 12,0 16,7) 12,0 17,2 17,4 

Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule <;ter DDR 419,9 60,3 51,9 69,4 115,7 122,6 

Fachhoch-/ Hochschulreife 158, 1 21.5 20,4 31,0 48,5 36,7 

Weiblich 

Zusammen 1 308.5 200,9 160,5 228,8 355,8 362,5 

darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 398,6 60,8 44,4 64,6 102,2 126,6 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 66,8 11,9 (8,0) 12.7 17,8 16,4 

Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule der DDR 402,3 57,0 50.4 73, 1 112,7 109, 1 

Fachhoch-/ Hochschulreife 130,9 18,9 16,9 23,2 40,9 31,0 

Insgesamt 

Insgesamt 2 578,7 394,7 317,9 452,7 699,9 713,5 

darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 717,0 112,9 82,2 117 ,3 182,6 221,8 

Realschulabschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 132, 1 23,9 14,7 24,6 35,0 33,9 

Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule der DDR 822,2 117,3 102,3 142,5 228,4 231,7 

Fachhoch-/ Hochschulreife 289,0 40.4 37,3, 54, 1 89.4 67,7 
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4.2 Erwerbstätige im April 1998 nach allgemeinbildendem Schulabschluß und Geschlecht 

Lend 
Regionen 

Allgemeinbildender Brandenburg Prignitz- 1 Uckern:iark- 1 Oderland- 1 Havellend- 1 Lausitz-
Schulabschluß Oberhavel Barn1m Spree Fläming Spreewald 

1 000 • 

Männlich 

Zusammen 620,6 96,7 75,9 108,8 178,3 160,9 

darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 102,5 17,9 11, 1 17,5 30,2 25,9 

Realschulebschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 46,3 19,4) 15,0) (8,8) 11, 7 11,4 
Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule der DDR 341, 1 49,4 42,3 55,8 96,8 96,8 
Fachhoch-/ Hochschulreife 111, 1 15,8 14,2 22,7 34,4 24, 1 

Weiblich 

Zusammen 5o3,o 75,3 60,2 90,4 150,3 126,7 

!darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 66,3 19,4) 17,9) 10,8 19,3 18,9 
Realschulabschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 39,9 17,81 17,0) 11,4 19.41 
Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule der DDR 286,5 40,5 33,5 51,7 85,8 75,0 
Fachhoch-/ Hochschulreife 96,3 14,8 12,5 17,9 29,5 21,5 

Insgesamt 

Insgesamt 1 123,5 172,0 136, 1 199,2 328,6 287,6 

darunter 

Haupt- (Volks)schulabschluß 168,8 27,3 19,0 28,2 49,5 44,7 
Realschulabschluß (Mittlere Reife) 

oder gleichwertiger Abschluß 86,2 17,2 (9,2) 15,8 23, 1 20,8 
Abschluß der allgemeinbildenden 

polytechn. Oberschule der DDR 627,6 89,9 75,8 107,5 182,6 171,8 
Fachhoch-/ Hochschulreife 207,4 30,7 26,7 40,6 63,9 45,5 
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4.3 Bevölkerung im April 1998 nach beruflichem oder Hochschulabschluß und Geschlecht 

Land 
Regionen 

Beruflicher oder Brandenburg Prignitz- 1 Uckermark-1 Oderland- 1 Havelland- 1 Lausitz-
Hochschulabschluß Oberhavel Barnim Spree Fläming Spreewald 

1 000 

Männlich 

Zusamriien 1 270,2 193,8 157,4 223,9 344, 1 351,0 

darunter 

Abschluß einer Lehr·/Anlern-

eusbildung oder gleichwertiger 

Berufsfachschulabschluß 585,5 93,9 69,5 95,5 158,6 168,0 
Fachschule 1

> 142,2 18,9 17,2 24,7 38,0· 43,5 

Fachhochschule 2>, Universität 3
> 140,5 17,0 16,9 30,2 39,9 36,4 

Weiblich 

Zusammen 1 308,5 200,9 160,5 228,8 355,8 362,5 

darunter 

Abschluß einer Lehr-/ Anlern-

ausbitdung oder gleichwertiger 

Berufsf achschulebschluß 573,6 85,6 68,9 99,0 151'7 168,4 
Fachschule 11 149,0 21 ,0 17,9 27,3 42,5 40,3 

Fachhochschule 2>, Universität 3
> 89,9 11 ,4 12,0 17,4 27,2 21,9 

Insgesamt 

Insgesamt 2 578,7 394,7 317,9 452,7 699,9 713,5 

darunter 

Abschluß einer Lehr-/Anlern-

ausbildung oder gleichwertiger 

Berufsfachschulabsch1uß 159, 1 179,5 138,4 194,5 310,3 336,4 
Fachschule 1

> 291,2 39,9 35, 1 52,0 80,5 83,8 
Fachhochschule 2l, Universität 31 230.4 28,4 28,9 47,6 67, 1 58,3 

1) Einschließlich einer Meister·/Technikerausbildung, Fachschulabschluß in der DDR 
2) Einschließlich lngenieurschulabschluß und Lehrerausbildung 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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4.4 Erwerbstätige im April 1998 nach beruflichem oder Hochschulabschluß und Geschlecht 

Regionen 
Land 

Beruflicher oder Brandenburg Prignitz- 1 Uckermark-1 Oderland- 1 Havelland-1 Lausitz-
Hochschulabschluß Oberhavel Barnim Spree Fläming Spreewald 

1 000 • 

Männlich 

Zusammen 620,6 96,7 75,9 108,8 178,3 160,9 

darunter 

Abschluß einer Lehr-/Anlern-

ausbildung oder gleichwertiger 

Berufsfachschulabschluß 362,6 59,0 41,6 58,3 106,3 97,3 
Fachschule 11 81,3 11, 1 10.4 14,3 23,6 21,9 
Fachhochschule 21 , Universität 31 97,6 12,5 11,5 22,3 28, 1 23,2 

Weiblich 

Zusammen 503,0 75,3 60,2 90.4 150,3 126,7 

darunter 

Abschluß einer Lehr-/ Anlern-

ausbildung oder gleichwertiger 

Berufsfachschulabschluß 269, 1 40, 1 31.4 47,5 78, 1 72,0 
Fachschule 11 99,0 14,8 10,8 18, 1 30,7 24,6 
Fachhochschule 21 , Universität 31 71,4 (9,8) (9,7) 13,8 20,9 17,2 

Insgesamt 

Insgesamt 1 123,5 172,0 136, 1 199,2 328,6 287,6 
darunter 

Abschluß einer Lehr-/ Anlern-

ausbildung oder gleichwertiger 

Berufsf ac hschulabschlu ß 631,7 99, 1 73, 1 105,9 184.4 169,3 
Fachschule ,> 180,3 25,9 21,2 32,4 54,4 46,5 
Fachhochschule 2

), Universität 31 169,0 22,3 21,2 36, 1 49,0 40.4 

1) Einschließlich- einer Meister-.rrechnikerausbildung, Fachschulabschluß in der DDR 
2) Einschließlich lngenieurschulabschluß und Lehrerausbildung 
3) Einschließlich Lehrerausbildung 
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5.1 Bevölkerung im April 1998 nach allgemeinbildendem Schulabschluß 

darunter mit allgemeinbildendem Schulabschluß 

Verwaltungsbezirk 
Insgesamt Volksschul-

1 
R8alschul-

1 POS1l 1 Fachhoch-/ 
abschluß abschluß Hochschulreife 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 81,9 23,9 25,0 (8,91 

Cottbus 117,7 27,7 40,7 18, 1 

Frankfurt(Oder) 77,3 16,0 25,0 (9,21 

Potsdam 131,5 26,5 (7,21 40,8 29,0 

Landkreise 

Barnim 160,8 42,7 (8, 11 48,8 21, 1 

Dahme-Spreewald 152,2 46,0 (7,61 50,7 15,5 

Elbe-Elster 135,4 49,9 (7,21 41,3 (9,5) 

Havelland 138,0 36,5 (7.41 46,0 14,2 

Märkisch-Oderland 180,0 44,9 1 1 ,3 52,9 25,5 

Oberhavel 179,9 43,4 15,2 51 ,9 23,0 

Oberspree weid-Lausitz 152,2 52,3 (7,71 48,0 12,2 

Oder-Spree 195.4 56,8 (9,31 64,5 19,5 

Ostprignitz-Ruppi n 116,1 34,7 37,0 (7,91 

Potsdam-Mittelmark 194,5 49,9 10,2 66,6 21,3 

Prignitz 98,7 35, 1 28,6 19,2) 

Spree-Neiße 156,0 46,6 (7,3) 50,9 12, 1 

Teltow-Fläming 154,0 45,4 (6,91 49,9 16,3 

Uckermark 157, 1 39,7 (6,7) 53, 1 16,5 

Land 'Brandenburg 2 578,7 717,0 132, 1 822,2 289,0 

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule der DDR 
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5.2 Erwerbstätige im April 1998 nach allgemeinbildendem Schulabschluß 

darunter mit allgemeinbildendem Schulabschluß 

Verwaltungsbezirk Volksschul- 1 Realschul- 1 POS 11 1 Fachhoch-/ 
abschluß l!llbschluß Hochschulreife 

Insgesamt 

1 000 • 
Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 31,2 15,21 17,9 15.41 

Cottbus 50,4 29,0 13,2 

Frenkfurt(Oder) 34,0 18,9 16,81 

Potsdam 65,7 16.71 32,6 20,3 

Landkreise 

Barnim 74,2 11,4 15,81 38,7 15,6 

Dahme-Spreewald 65,8 11,8 38,6 19,61 

Elbe-Elster 54,3 11,4 31 ,8 16,21 

Havelland 61,7 18,61 15,01 36,0 10,2 

Märkisch-Oderland 80,4 10,9 16,71 40,2 19,3 

Oberhavel 85, 1 11,2 11, 1 40,7 17,8 

Oberspree weid-Lausitz 56,0 18,01 15,21 34,0 17,81 

Oder-Spree 84,8 14,2 16,41 48,3 14,5 

Ostprignitz-Ruppi n 46,5 17,21 28,7 16,01 

Potsdam-Mittelmark 96,5 14,7 17,01 56,3 16,6 

Prignitz 40, 1 18,81 20,8 16,71 

Spree-Neiße 61.1 19,01 38,5 18,21 

Teltow-Fläming 73, 1 13,9 15, 11 39,7 11,7 

Uckermark 62,5 17,81 37, 1 11,4 

Lend Brandenburg 1 123,5 168,8 86,2 627,6 207,4 

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule der DDR 
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5.3 Bevölkerung im April 1998 nach beruflichem oder Hochschulabschluß 

darunter mit beruflichem oder Hochschulabschluß 

Verwaltungsbezirk 
Insgesamt Lehr-/ Anlern-

1 Fachschule2• 1 
Fachschule3>/ 

ausbildung 11 Universität'1 

• 1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 81,9 35,0 (8,81 (8,01 

Cottbus 117,7 53,4 15,7 15, 1 

Frankfurt{ Oder) 77,3 29,0 10,0 (9,51 

Potsdam 131,5 53,7 17,7 21 .4 

Landkreise 

Barnim 160,8 68,5 19, 1 16,7 

Dahme-Spreewald 152,2 69,7 20,0 13, 1 

Elbe-Elster 135,4 66,6 15,2 (8,31 

Haveltand 138,0 62,4 14,5 11,0 

Märkisch-Oderland 180,0 74,9 20,5 21,2 

Oberhavel 179,9 77,0 19,3 15,2 

Oberspreewald-Lausitz 152,2 72,7 17,0 10,9 

Oder-Spree 195,4 91,0 21 .4 16,7 

Ostprignltz-Ruppi n 1 16, 1 52,5 10,9 (6,71 

Potsdam-Mittelmark , 194,5 87,8 22.4 16.4 

Prignitz 98,7 50, 1 (9,71 16,31 

Spree-Neiße 156,0 74, 1 16,0 10,6 

Teltow-Fläming 154,0 71 ,0 16,9 10,8 

Uckermark 157, 1 69,7 16, 1 12,4 

Land Brandenburg 2 578, 7 1 159, 1 is1,2 230,4 

1) Einschließlich gleichwertiger Barufsfachschulebschluß sowie berufliches Praktikum 
2) Einschließlich einer Meister-rrechnikerausbildung, Fachschulabschluß der DDR 
3) Einschließlich lngenieurschulabschluß und Lehrerausbildung 
4) Einschließlich Lehrerausbildung 



' 
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5.4 Erwerbstätige im April 1998 nach beruflichem oder Hochschulabschluß 

darunter mit beruflichem oder Hochschulabschluß 
Insgesamt Lehr-/Anlern-

1 Fachschule2
> Verwaltungsbezirk ausbildUng 11 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 31,2 16,6 

Cottbus 50,4 26, 1 

Frankfurt(Oder) 34,0 16,5 

Potsdam 65,7 33,3 

Landkreise 

Barnim 74,2 38,4 

Dahme-Spreewald 65,8 38,9 

Elbe-Elster 54,3 34,6 

Havelland 61,7 35,4 

Märkisch-Oderland 80.4 40, 1 

Oberhavel 85, 1 46,3 

Oberspree weid-Lausitz 56,0 32,2 

O,der-Spree 84,8 49.4 

Ostprignitz-Auppin 46,5 27,9 

Potsdam-Mittelmark 96,5 57, 1 

Prignitz 40, 1 24,8 

Spree-Neiße 61, 1 37,7 

Teltow-Fläming 73, 1 41,6 

Uckermark 62,5 34,8 

Land Brandenburg 1 123,5 631,7 

1) Einschließlich gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie berufliches Praktikum 
21 Einschließlich einer Meister-/Technikerausblldung, Fachschulabschluß der DDR 
3) Einschließlich lngenieurschulabschtuß und Lehrerausbildung 
4) Einschließlich Lehrerausbildung 

18,91 

15.71 

10,6 

11,9 

11,7 

(8,61 

19,51 

13.4 

13,3 

18,91 

13,3 

16,81 

16,2 

15,61 

18.41 

12,8 

19.51 

180,3 

1 
Fechschule31 / 
Universität4

> 

15,41 

11,3 

(6,5) 

15, 1 

12,3 

18,31 

15,51 

18,01 

16,8 

11,9 

(7, 1) 

12,7 

15.41 

12,6 

15,01 

17,91 

18,21 

19,01 

169,0 

t 
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Veröffentlichun11en des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg im Mai 1999 . ' 

Kennziff~r 

Al2-hj2/98 

All1-m01/99 

All 1-m02/99 

Alll1-m12/9B 

AIV1-j/9B 

AIV3-vj4/9B 

AIV4-j/98 

A VI 5 - vj 2196 

A VI 7- m 02/99 

A VI 7 - m 03/ 99 

AVI 12-vj2/9B 

BllS-j/98 

Cll1-m04/99 

C 111 2 - m 03/ 99 

Dl2-vj1/99 

El1/3-m03/99 
EI 1/7-j/98 

E 1 2 • m 03/ 99 

Eli 1-m03/99 

F 111/2 • m 03/99 

Fll3-j/98 

G 1111/3 - m 01/ 99 

GIV1-m02/99 

Hl1-m02/99 
Hl1-m03/99 

Hll1-m02/99 

M12-m04/99 
Ml2-m05/99 

Ml6-j/98 

Nl1-vj1/99 

N14-j/98 

Verzeichnisse 

ZSP 

Titel 

Bevölkerung der Gemeinden im Land Brandenburg 31.12.1998 

Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im Land Brandenburg Januar 1999 - vorläufige Ergebnisse 

Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im Land Brandenburg Februar 1999 - Vorläufige Ergebnisse 

Wanderungen im Land Brandenburg Dezember 1998 ·Vorläufige Ergebnisse 

Im Gesundheitswesen tätige Personen lm Land Brandenburg 1998 

Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen im Land Brandenburg 4. Vierteljahr 1998 

Meldepflichtige übertragbare Krankheiten im Land Brandenburg 1998 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer im Land Brandenburg am 30.06.1998 

Arbeitsmarkt im Land Brandenburg Februar 1999 

Arbeitsmarkt im Land Brandenburg März 1999 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer im Land Brandenburg und deren Pendlerverhalten 
am 30.06.1998 

Oberstufenzentren und berufliche Schulen in freier Trägerschaft im Land Brandenburg Schuljahr 1998/99 
Ergebnisse nach Verwaltungsbezirken 

Ernteberichterstattung über Feldfrüchte und Grünland im Land Brandenburg April 1999 

Schlachtungen und Fleischerzeugung im Land Brandenburg März 1999 

An- und Abmeldungen gewerblicher Arbeitsstätten im Land Brandenburg 01.01. - 31.03.1999 

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden Land Brandenburg 
- Betriebsergebnisse und Auftragseingangsindex März 1999 
- Betriebe, Beschäftigte und Umsatz nach Beschäftigtengrößengruppen 1998 - Ergebnisse des Monats-

berichtes und der Erhebung für Kleinbetrlebe 
- Produktionsindex März 1999 

Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch• und Tiefbau (Bauhauptgewerbe) im Land Brandenburg 
März 1999 

Baugenehmigungen und BaufertiQstellungen im Land Brandenburg März 1999 

Bauüberhang und Bauabgang im Land Brandenburg 199_8 

Aus- und Einfuhr des Landes Brandenburg Januar 1999 • vorläufige Ergebnisse 

Gäste und Übernachtungen im Fremdenverkehr im Land Brandenburg Februar 1999 

Straßenverkehrsunfälle im Land Brandenburg 
- Februar 1999 - Endgültige Ergebnisse 
- März1999 - Vorläufige Ergebnisse 

Binnenschiff-Fahrt im Land Brandenburg Februar 1999 

Preisindex für die Lebenshaltung im Land Brandenburg 
- April 1999 
·Mai 1999 

Kaufwerte für Bauland im Land Brandenburg 1998 

Verdienste und Arbeitszeiten im Produzierenden Gewerbe, Handel, Kredit- und VersicherungsgeWerbe 
im Land Brandenburg Januar 1999 

Bruttojahresverdienste im Produzierenden Gewerbe, Handel, Kredit- und Versicherungsgewerbe 
im Land Brandenburg 1998 

Verzeichnis der Grundschulen, Gesamtschulen, Realschulen, Gymnasien, Förderschulen, Freien Waldorf· 
schulen, Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges, Gymnasialen Oberstufe an Oberstufenzentren 
Anschriften der Staatlichen Schulämter 1998/99 

Zahlenspiegel April 1999 

Preis 

7,50 DM 
2,50 DM 

2,50 DM 

2,50 DM 

5,00 DM 

3,00 DM 

4,00 DM 

9,50 DM 

5,00 DM 

5,00 DM 

7,50 DM 

7,50 DM 

3,50 DM 

3,50 DM 

6,50 DM 

7,00 DM 

5,50 DM 
3,50 DM 

4,50 DM 

5,00 DM 

4,00 DM 

5,50 DM 

5,50 DM 

5,50 DM 
2,50 DM 

5,50 DM 

5,50 DM 
5,50 DM 

4,00 DM 

6,00 DM 

4,00 DM 

23,00 DM 
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